
Wir sind überall: 
Auch in ländlichen Regionen übernehmen Unternehmerinnen 
und Unternehmer Verantwortung in der Nachbarschaft, wenn 
sich andere längst zurückgezogen haben. Sie schaffen krisen-
feste und erfüllende Jobs vor der Haustür und sorgen auch in 
den Regionen für ältere Menschen, wo das nachbarschaftliche 
Miteinander nicht mehr funk tioniert. 

Wir schaffen Chancen:
Pflegeeinrichtungen haben in den letzten Jahren mehr als 
100.000 neue Jobs geschaffen – und der Jobmotor läuft  
weiter. Die Pflege ist ein Treiber der Beschäftigung in 
Deutschland.

Wir lassen uns gute Arbeit etwas kosten: 
Fachkräfte in der Altenpflege verdienen mehr als der Durch-
schnitt aller Fachkraftberufe. Diese gute Entwicklung haben 
Unternehmen und Träger in der Pflege in den vergangenen 
Jahren ganz ohne Eingriffe der Politik geschafft.

Beschäftigte  
in der 
Altenpflege 

2017 2019 2021

1.154.970

1.217.970
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Somit versorgen die privaten Pflegedienste 
sowohl Pflegebedürftige in dicht besiedelten 

Arealen wie Hamburg, Berlin und dem 
Ruhrgebiet wie auch in eher ländlich 

geprägten Arealen (Niedersachsen, östliche 
Bundesländer) in erheblichem Umfang.

2020:  
Durchschnitt 
Fachkraft- 
berufe  
3.166 Euro

3.174 €
Fachkraft Altenpflege

24 %
2015 – 2020  
Median der Gehälter für 
Altenpflegefachkräfte Q
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